
Wichtig: Vor Antragstellung noch keinen Vertrag unterschreiben,
sonst entfällt die Förderfähigkeit der geplanten Maßnahme !

Haben Sie Fragen oder Anregungen?  
Wir stehen Ihnen gern zur Verfügung!
Stand 01.07.2009

Aktuelle Information
Endspurt: DM- und A/W Förderung für 2009 jetzt beantragen
Verlängerung der Förderprogramme De-minimis (DM) und  
Aus- und Weiterbildung (A/W) bis Mitte Oktober!

Die Fördermittel aus dem Harmonisierungspaket wurden nicht vollständig abgerufen, es stehen 
noch 100 Mio. Euro für De-minimis-Leistungen und Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen zur 
Verfügung.

Grundsätzlich gibt es weder bei den Richtlinien noch bei den Zuwendungsvoraussetzungen 
Veränderungen. Auch die bestehenden Förderhöchstgrenzen beim De-minimis-Programm und 
beim Aus- und Weiterbildungs-Programm bleiben gültig und dürfen nicht überschritten werden.

Antragsteller, die ihren De-minimis-Förderhöchstbetrag (Förderhöchstgrenze: 600 Euro je schweren 
Lkw mit mindestens 12 t zGG, maximal 33.000 Euro je Unternehmen pro Jahr) bereits zum Stichtag 
30.06.09 voll ausgeschöpft haben, können keine weiteren, zusätzlichen Leistungen beantragen. 
Ist die Förderhöchstgrenze noch nicht erreicht, sollte die Förderung schnellstmöglich beantragt 
werden.

Da die Förderung bei dem A/W-Programm (Förderhöchstgrenze: 2 Mio. Euro für eine 
Ausund Weiterbildungsmaßnahme) deutlich höher liegt, empfiehlt es sich jetzt, anstehende 
obligatorische Weiterbildungen noch dieses Jahr umzusetzen. So können Sie zum Beispiel 
elegant „Weiterbildungs-Staus“ im Rahmen des Berufskraftfahrer-Qualifikations-Gesetzes (BKrFQG) 
vermeiden.

Sobald die zur Verfügung stehenden 100 Mio. Euro verbraucht sind, werden eingehende Anträge 
abgelehnt. Es ist daher Eile geboten!Beim jetzt angewendeten „Windhundverfahren“ werden die 
Förderanträge beim BAG nach Eingang bearbeitet.

Zunächst muss aber die Veröffentlichung dieser Verfahrensänderung durch das 
Bundesverkehrsministerium im Bundesanzeiger erfolgen (geplant: Mitte Juli ´09). Vorher nimmt das 
BAG keine neuen Förderanträge an.

Gerne unterstützen wir Sie bei dem Antragsverfahren. Wir sind mit den Abläufen und den zu 
beachtenden Regularien vertraut und nehmen Ihnen gern bürokratischen Aufwand ab.

Wir helfen Ihnen dabei, Ihr Geld zurück zu bekommen!


